
2. Samuel 

Fragebogen 
1. Wie reagierte David auf den Tod seines Verfolgers Saul? 

 Er trauerte (zerriss seine Kleider, stimmte die Totenklage an, weinte, fastete; 
1,11-12); mögliche Ergänzung: er liess den Lügenboten töten, der behauptete,  

 Saul getötet zu haben. 

2. Wie redete David in seinem Lied über Saul und Jonathan? Nenne 1-2 Aspekte! 

 siehe 1,19-27, z.B. Klage über den Fall der Helden; der Erfolg der Kriegsgeräte 
Jonathans + Sauls; geliebt und lieblich im Leben; schneller als Adler; stärker als 
Löwen; Israels Töchter sollten weinen über Saul, der sie schmückte; Trauer 
über seinen Bruder Jonathan, der ihm sehr lieb gewesen war (sogar mehr als  

 Frauenliebe). Alles in allem: Sehr respektvoll und liebevoll! 

3. Was tat David, nachdem er sein Lied beendet hatte? 

 Er befragte den Herrn, ob er nach Juda und in welche Stadt er ziehen solle 
(2,1); mögliche Ergänzung: Er zog gehorsam nach Hebron, wie der Herr es ihm  

 gebot (2,2-3). 

4. Weshalb starb Joabs Bruder Asahel? 

 Er verfolgte Abner, dieser forderte ihn auf, die Rüstung eines jungen Mannes zu  
 nehmen & von ihm zu lassen; als er sich weigerte, erstach Abner ihn (2,19-23). 

5. Weshalb kam es zum Bruch zwischen Ischboseth und seinem Heerführer Abner? 

 Ischboseth kritisierte Abner, dass er zur Nebenfrau seines Vaters eingegangen 
sei; Abner fühlte sich ungerecht behandelt und wandte sich David zu (3,7-10). 
(Interessantes Detail: Er wusste um Gottes Verheissungen und wollte nun  

 helfen, diese zu erfüllen.) 

6. Weshalb tötete Joab Abner? 

 Wegen des Blutes seines Bruders Asahel (3,27+30). 

7. Was bewirkte Davids Trauer um Abner beim Volk? 

 Es gefiel dem Volk, es war gut in ihren Augen; das Volk erkannte, dass es nicht  
 von David ausgegangen war, Abner zu töten (3,36-37). 

8. Wie handelte David an den Mördern von Ischboseth? 

 Er liess sie töten, weil sie einen gerechten Mann ermordet hatten (4,11-12). 

9. Was erkannte David, nachdem er Jerusalem eingenommen hatte? 

 Dass der Herr ihn zum König über Israel bestätigt und sein Königreich zu  
 Ansehen gebracht hatte um Seines Volkes Israel willen (5,12). 

 



10. Welche Anweisung und welche Verheissung gab der Herr David vor den beiden  
Schlachten gegen die Philister? 

 1. Schlacht: Ziehe hinauf! Ich werde sie in deine Hand geben (5,19)! 

 2. Schlacht: Mache einen Hinterhalt! Der Herr werde vor ihm herziehen, um das 
Heer der Philister zu schlagen (wenn er in den Wipfeln der Bäume das  

 Geräusch eines Einherschreitens höre) (5,23-24). 

11. Aus welchem Grund musste Ussa sterben? Gegen welches Gebot verstiess er? 

 Er griff nach der Lade Gottes und hielt sie fest (das war nach dem Gesetz 
verboten; ebenfalls war es verboten, sie auf dem Wagen zu führen; 6,3+6). Das 

 Gebot befindet sich in 4. Mose 4,15, respektive in 4. Mose 7,9). 

12. Was wurde beim zweiten Transport der Bundeslade anders gemacht? 

 Man trug die Lade auf den Schultern (und opferte nach 6 Schritten; 6,13). 

13. Wie antwortete David auf den Spott seiner Frau Michal? 

 Er wolle vor dem Herrn spielen, der ihn zum König berufen hatte; er wolle noch  
 geringer werden und niedrig sein in seinen Augen (6,21-22). 

14. Als David dem Herrn ein Haus bauen wollte, erlaubte der Herr es ihm nicht.  
Stattdessen gab Er David wunderbare Verheissungen. Nenne 2 davon! 

 Siehe 7,10-16: Der Herr würde ihm ein Haus bauen; sein Sohn werde dem 
Herrn ein Haus bauen; das Königtum seines Sohnes werde auf ewig befestigt; 
Gottes Gnade würde nicht von ihm weichen; das Haus und Königreich Davids  

 sollen ewig Bestand haben, sein Thron auf ewig stehen. 

15. Was fällt dir in Davids anschliessendem Dankgebet auf? Nenne 2 Aspekte! 

 siehe 7,18-29, z.B. Demut; der Herr habe von ferner Zukunft geredet; der Herr 
kenne seinen Knecht David; Er handle nach Seinem Wort und nach Seinem 
Herzen; der Herr ist hoch erhaben, keiner ist Ihm zu vergleichen; Erwähnung 
der Segnungen Gottes für Israel; Bitte, dass der Herr Sein Wort erfülle, damit  

 man ewig Seinen Namen erhebe; Bitte um Segen für sein Haus ewiglich; usw. 

16. Welche Völker besiegte David gemäss 2. Samuel 8? 

 Philister (8,1); Moabiter (8,2); Zoba = gehörte zu den Aramäern (8,3); Aramäer  
 von Damaskus (8,5); Edom (8,14); möglich auch: Ammoniter und Amalekiter  
 (8,12). 

17. Weshalb und auf welche Art erwies David Mephiboseth seine Gnade? 

 Grund: Um seines Vaters Jonathan willen (9,7). 

 Art: An Davids Tisch essen (9,7); Felder + Besitz zurückerstatten (9,7+9);  
 möglich auch: Versorgung; Bedienstete (9,10). 

 



18. Weshalb kam es zum Krieg gegen die Ammoniter? 

 Sinngemäss: David wollte den König der Ammoniter trösten über den Tod 
seines Vaters, doch seine Knechte rieten ihm, die Boten zu demütigen, so  

 machten sich die Ammoniter verhasst bei David, sammelten sich zum Krieg und  
 warben auch die Aramäer an (10,2-6). 

19. Mit welchen Worten ermutigte Joab seinen Bruder Abisai vor der Schlacht? 

 Sei stark, ja, lass uns stark sein für unser Volk und für die Städte unseres 
 Gottes; der Herr aber tue, was Ihm gefällt (10,12)! 

20. Nenne die Stationen, die zu Davids Ehebruch führten! 

 Sinngemäss: Nicht in den Krieg ziehen; Trägheit (zur Abendzeit aufstehen); 
umherwandeln (Langeweile); schöne Frau beim Baden beobachten (Augenlust);  

 sich nach der Frau erkundigen; David liess sie holen & brach die Ehe (11,1-4). 

21. Was tat David, nachdem er erfuhr, dass Bathseba schwanger war? 

 Die Tat vertuschen; als das nicht gelang, liess er Uria töten (11,8-15). 

22. Auf welche Weise entlarvte Nathan Davids Sünde? 

 Er erzählte ihm eine Geschichte, in der grosses Unrecht geschah; Davids Zorn 
entbrannte daraufhin und Nathan wies David darauf hin, dass er der Mann sei,  

 der so unrecht gehandelt habe; danach hielt er ihm seine böse Tat vor (12,1-9). 

23. Worin bestand die Strafe und worin die Gnade für David nach seiner Sünde? 

 Strafe: Das Schwert solle nicht von seinem Haus weichen; Unglück aus dem 
eigenen Haus; seine Frauen würden seinem Nächsten gegeben (öffentlich); der  

 Sohn musste sterben (12,10-14). 

 Gnade: Davids Sünde wurde ihm vergeben, er musste nicht sterben (12,13);  
 Bathseba gebar erneut einen Sohn, Salomo, den der Herr liebte (12,24). 

24. Inwiefern erfüllte sich in 2. Samuel 13 Nathans Strafankündigung? 

 Unglück kam aus dem eigenen Haus (Vergewaltigung Tamars; Davids Trauer);  
 das Schwert kam über seinen ältesten Sohn (Mord an Amnon; 13,28-29+37;  
 Erfüllung von 12,10-11). 

25. Was wollte die Frau von Tekoa David mit ihrer Geschichte bewusst machen? 

 Er würde mit seinem Handeln ganz Israel schaden, indem er Absalom 
verstiess, statt ihn zu begnadigen; sie meinte, der König habe sich selbst 
schuldig gesprochen, denn Gott wolle das Leben nicht hinwegnehmen, sondern  

 Er wolle, dass der Verstossene nicht verstossen bleibe (14,13-14). 

26. Wie sorgte Absalom dafür, dass er wieder zum König vorgeladen wurde? 

 Er zündete Joabs Felder an, damit dieser sein Anliegen beachten und ihn zum 
 König führen würde (14,30-33). 



27. Wie ging Absalom vor, um das Volk von David abtrünnig zu machen? 

 Er stahl ihre Herzen, indem er denjenigen, die einen Rechtsstreit hatten, vorgab,  
 dass er ihnen besser Recht verschaffen würde als David dies tat (15,2-6). 

28. Während Davids Flucht wurden die Treuen und die Untreuen offenbar. 
Nenne je einen treuen und einen untreuen Mann und beschreibe ihr Handeln! 

 Treue: z.B. Ittai (blieb David treu, obwohl er erst gerade angereist war; er wollte 
da sein, wo sein König war, egal ob im Leben oder im Tod; 15,19-21); Zadok 
(und Abjatar; brachte die Lade vor David, hielt in Jerusalem Stellung, brachte 
Botschaft; 15,24-29); Husai (schlich sich bei Absalom ein, um den Rat 
Ahitophels zunichte zu machen; 15,32-37); Schobi, Machir und Barsillai  

 (brachten Lebensmittel und Hilfsgüter; 17,27-29). 

 Untreue: z.B. Ahitophel (hatte sich mit Absalom verschworen und war sein 
Ratgeber; 15,31); Simei (verfluchte David und bewarf ihn mit Steinen; 16,5-8); 
möglich auch: Ziba/Mephiboset (begannen einen Streit mit gegenseitigen  

 Anschuldigungen; 16,2-4; vgl. 19,27-28; vermutlich war Ziba schuldig: 19,25). 

29. Wie ging David damit um, dass er verflucht wurde? 

 Er liess Simei fluchen; der Herr könnte es ihm geboten haben; vielleicht werde  
 der Herr sein Elend ansehen und das Fluchen mit Gutem vergelten (16,10-12). 

30. Inwiefern erfüllte sich in 2. Samuel 16 Nathans Strafankündigung aus Kapitel 12? 

 Absalom ging vor den Augen ganz Israels zu Davids Nebenfrauen ein (16,21- 
 22; Erfüllung von 12,11-12). 

31. Mit welchem Rat vereitelte Husai den Rat Ahitophels? 

 Sinngemäss: Absalom sollte David nicht verfolgen, sondern zuerst sein Volk 
sammeln und dann David überfallen. => So gewann David Zeit und konnte 

 informiert werden über die Pläne Absaloms (17,8-13+16). 

32. Was gebot David seinen Heerführern in Bezug auf Absalom? Und wie gingen  
diese mit Davids Befehl um? 

 David gebot ihnen, Absalom zu schonen (18,5); Joab tötete ihn trotzdem (18,14). 

33. Was warf Joab David vor, als dieser öffentlich um Absalom weinte und trauerte? 

 David habe seine Knechte beschämt, die ihm das Leben gerettet hätten; er 
liebe die, die ihn hassten und hätte lieber, seine Knechte wären anstelle von  

 Absalom tot (19,6-7). 

34. Wie ging David mit den Männern um, die ihm während der Auflehnung  
Absaloms schaden wollten? Und wie wollte er den treuen Barsillai belohnen? 

 Simei: David verschonte Simei, liess ihn am Leben (19,24). 

 Mephiboseth/Ziba: David war auch gegenüber Mephiboseth und Ziba, die sich  
 gegenseitig anschuldigten, gnädig; sie sollten den Landbesitz teilen (19,30). 



 Barsillai: David wollte ihn bei sich versorgen für seine Wohltat (19,34); auch 
möglich: Er handelte auf Barsillais Wunsch hin gnädig an Kimham (19,39); er  

 segnete Barsillai (19,40). 

35. Wie eroberte sich Joab seinen Posten als Heerführer zurück? 

 Indem er Amasa mit Hinterlist erstach (20,10). 

36. Wie rettete eine weise Frau die Stadt Abel-Beth-Maacha? 

 Sie liess den Aufrührer Scheba, der sich in der Stadt verbarg, köpfen und warf 
seinen Kopf Joab zu (20,21-22); auch möglich: Bezug zu 20,17-19: Sie stellte  

 Joab zur Rede. 

37. Weshalb kam es zu einer Hungersnot und wie konnte sie beendet werden? 

 Grund: Weil Saul die Gibeoniter getötet hatte lag Blutschuld auf seinem Haus  
 (21,1; vgl. Josua 9). 

 Ende: David musste den Gibeonitern 7 Nachkommen Sauls ausliefern (21,5-6);  
 nach ihrem ordentlichen Begräbnis liess sich der Herr erbitten (21,14). 

38. Nenne aus Davids Lied zwei Aspekte, wie David Gottes Hilfe beschrieb! 

 Individuelle Antworten, z.B. Er war Davids Fels, Burg und Retter (22,2-3); Er 
rettete David aus der Hand seiner Feinde und in seiner Bedrängnis (22,4-20); 
Er vergalt David nach seiner Gerechtigkeit (22,21-27); Er half gegen alle Hinder-
nisse (22,29-30); Er umgürtete David mit Kraft und machte seinen Weg unsträf-
lich (22,33); Er lehrte David den Kampf und half ihm dabei (22,34-46); Er war  

 Davids Fels seines Heils (22,47); Er erwies ihm Gnade bis in Ewigkeit (22,51); ... 

39. Worum ging es in Davids letzten Worten? 

 z.B. Gottes Wort war auf seiner Zunge; Gott hatte zu ihm geredet, dass sein 
Haus fest stehe bei Gott und dieser einen ewigen Bund mit ihm gemacht habe;  

 um den Niedergang der Nichtswürdigen (23,2-7). 

40. Wie hiessen die drei Helden Davids? Nenne eine Tat von einem dieser Drei! 

 Namen: Joscheb-Baschebet; Eleasar; Schamma. 

 Tat: Siehe 23,8-16: Joscheb-Baschebet siegte über 800, die er auf einmal 
erschlug / Eleasar schlug die Philister, die David verhöhnten, bis seine Hand 
müde wurde und am Schwert klebte / Schamma verteidigte ein Ackerstück und 
schlug die Philister, als sein Volk bereits auf der Flucht war / alle drei besorgten 

 David Wasser aus dem Lager der Philister auf ein Gelüst Davids hin. 

41. Worin bestand Davids Vergehen, das zum Gericht führte, in 2. Samuel 24? 

 Die Volkszählung, die David veranlasste (24,1). 

42. Weshalb wollte David lieber vom Herrn als von Feinden bestraft werden? 

 Er vertraute darauf, dass die Barmherzigkeit des Herrn gross sei (24,14), was 
sich auch bestätigte (siehe 24,16+24,25). 


